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Betreuung von internationalen PostDocs / PhDs 
sowie Betreuung von 

 Qualifikationsarbeiten 
PhDs/Dissertationen/Masterarbeiten/Diplomarbeiten 

Marija Wakounig 

 
Internationale PostDocs / PhDs 
 
Gregor Antoličič (Maribor/Ljubljana, 2016, 2017) 
Jiři Boritzka (Praha, 2011) 
Alicja Borys (Worcław, 2014, 2015, 2016, 2017) 
Filip Čuček (Ljubljana, 2008) 
Matjaž Grahornik (Maribor/ Ljubljana, 2018/2019) 
Petr Jeřábek (Praha, 2018) 
Josef Jodas (Praha, 2020) 
Karolína Kalecká (Praha, 2015) 
Jana Klímová (Praha, 2012/2013) 
Vanja Kočevar (Ljubljana, 2017) 
Jernej Kosi (Ljubljana, 2016, 2017, 2018) 
Kamila Mádrová (Praha, 2012) 
Adam Mesiarkin (Bratislava, 2013) 
Lucie Laniková (Bratislava, 2011)) 
Željko Oset (Nova Gorica, 2017) 
Filip Podberezkin (Minsk, 2018) 
Janez Polajnar (Ljubljana/Postojna, 2010/2011) 
Danijel Radović (Beograd, 2015) 
Mateja Ratej (Ljubljana, 2006) 
Veronika Řehorovřá (Praha, 2010) 
Noga Sagi (Jerusalem, 2021) 
Maksymilian Sas (Warszawa, 2015) 
Marko Štuhec (Ljubljana, 2022) 
Romana Šumpichová (Praha, 2015) 
Marko Zajc (Ljubljana, 2008) 
Jan Zumr (Praha, 2010, 2014) 
Michaela Žaková (Praha 2014) 
 
 
Laufende PhDs 
 

• NEDŽAD KUČ (uni:docs-fellow), Investitionen in die Zukunft? Studierende aus Afrika in Jugoslawien 
während des Kalten Krieges  

• MARTINA MIRKOVIĆ (AUB-DK-fellow), Luxumismus – Luxus im Kommunismus. Besitzverhältnisse und 
Besitzstrukturen am Fallbeispiel Jugoslawiens 

• TOMAŽ MESARIČ (AUB-DK-fellow), Der vergessene Markt. Kurswechsel an den Börsen Österreichs, 
Ungarns, der Tschechoslowakei und Jugoslawiens in der Zwischenkriegszeit  

• MARKO SARIĆ, Das Serbienbild der Habsburgermonarchie 1878–1914 
• VICKO MARELIĆ, Great Britain and the Adriatic Question (1915–1920) (Zweitbetreuung, gemeinsam mit 

Alojz Ivanisević 
• BARBARA ECKER, Female Crime among Austro-Hungarian Immigrants in Chicago, 1880–1914  
• PATRICK IVANOVIĆ: Zwischen Alterität und Integration. Die serbische Gemeinschaft in der Reichhaupt- und 

Residenzstadt Wien (1830–1914) 
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Abgeschlossene PhDs / Dissertationen 
 

• FREDERIC LEON JOHANNES STROHM, Das Osmanische Reich in den Dynamiken des 19. Jahrhunderts. Ein 
Modell zur Erweiterung der Imperialismusforschung, Wien 2021 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• MANFRED STADLER, Der österreichische Adel zwischen Heimwehren und Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus. Rudolf Graf Hoyos-Sprinzenstein, Ferdinand Graf Piatti, Georg Graf Thurn-
Valsassina, Wien 2021 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• FERDINAND KÜHNEL (uni:docs-fellow), De diffugio – Vom lautlosen Verschwinden ethnischer 
Minderheiten von Grabsteinen. Ethnische Homogenisierung am Beispiel Kärntens seit 1918, Wien 2019; 
gedruckt als: Ruhe in Frieden? Počivaj v miru? Vom Verschwinden des Slowenischen auf den Friedhöfen 
Kärntens / Koroška, Klagenfurt–Celovec 2021 

• MARTIN GABRIEL,  „... wie ein Märchen klingt dieß Alles und doch ist es bittere Wahrheit”. Wahrnehmungen 
und Charakterisierung eines bewaffneten Konflikts am Beispiel der Okkupation Bosnien und der 
Herzegowina 1878, Klagenfurt 2018/19 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• Zwillingsdissertation: PAVEL VORLIČEK – PETR VORLIČEK, Operation Anthropoid. Geschichte und Verlauf; 
Teil 1: PAVEL VORLIČEK, WIEN 2017 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• Zwillingsdissertation: PAVEL VORLIČEk – PETR VORLIČEK, Operation Anthropoid. Geschichte und Verlauf; 
Teil 2: PETR VORLIČEK, WIEN 2017 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• HRVOJE ŠUGAR (Stipendiat der Töpferstiftung), Von Walachen zu Grenzern. Die Walachen im 
mittelalterlichen Dalmatien, Kroatien und Slawonien und ihre Kolonisation im Gebiet der Österreichischen 
Militärgrenze bis zum Jahr 1630, Wien 2017 

• PÉTER SCHMIDT (Bischof Stefan László-Preisträger 2018), Die Entstehung der Apostolischen Administration 
Burgenland. Die kirchenrechtliche Regelung des Burgenlandes durch den Heiligen Stuhl 1918-1922, Wien 
2017  

• KURT PERLIN, Johann Markgraf Pallavicini. Eine diplomatische Karriere im Schatten der Orientalischen 
Frage, Wien 2016 

• ERZSÉBET WINDHAGER-GERÉD, István Kolonics (1826–1892). Orgelbau in Siebenbürgen unter dem Aspekt 
des Kulturtransfers, Wien 2015 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• ANDREAS RATHBERGER, „Das beste Mittel, das wir zur Verfügung haben” oder „Eine Schande für uns 
Europäer?” Die Botschafterkonferenz von Konstantinopel als Kollektivorgan des Konzerts der Großmächte 
und die Kretakrise 1895–1898, Wien 2013 

• HERBERT FÜRST, Von der Deutschtümelei zum Deutschnationalismus, von der Volksgeschichte zum 
Volkstumskampf. Kämpfende Wissenschaften im Dienst nationalsozialistischer Politik für den 
deutschnationalen Kultur- und Volkstumskampf in Südosteuropa, Wien 2012 

• TATJANA LEHNER, Johann Khevenhüller – Ein Diplomat am Ende des 16. Jahrhunderts. Seine Briefe an 
Rudolf II. 1591–1594, Wien 2007 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• MANUELA-CLAIRE WARSCHER, „Der Bauer ist das, was man mit Gewalt aus ihm machte.” Zur 
soziökonomischen Lage der Bauern im Küstenland (1848–1918), Wien 2007 
(Zweitbetreuerin/Zweitgutachten) 

• JUN KONO, Reichstag und Türkenkrieg. Informative Taktik und Türkensteuerforderungen Kaiser 
Maximilians II. auf den Reichstagen von 1566 und 1567, Wien 2003 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• STEFAN KOLLARITSCH, „Türkennot” und „Kuruzzensturm”. Das Burgenland und die angrenzenden Gebiete 
von der ersten Türkenbelagerung Wiens 1529 bis zum Frieden von Szatmár 1711, Wien 2003 

• PETER RAUSCHER, Zwischen Ständen und Gläubigern. Studien zu den kaiserlichen Finanzen unter Ferdinand 
I. und Maximilan II., Wien 2001 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 

• ARTHUR STROHMENGER, Die Berichte Johann Khevenhüllers, des kaiserlichen Gesandten in Spanien, an 
Rudolf II. 1598–1600, Wien 2001 (Zweitbetreuung/Zweitgutachten) 
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Abgeschlossene Masterarbeiten 
 

• CORNELIA HERZOG, Die Šapka Monomacha. Wie fremde Kulturen die russische Krönungsinsignie formten, 
Wien 2022 

• FLORIAN SEIDL, Pandemie in Wien. Die Spanische Grippe in Sterbematriken des 23. Bezirks, Wien 2022 
• MARKUS GECK, Trabant und Planwirtschaft. Technik und Wirtschaft im soziopolitischen System der DDR, 

Wien 2022 
• ADNAN SMAJIĆ, Collective Memory in Post-Conflict Societies. The Role of Commemorative Practices in 

Constructing National Identities in Bosnia and Herzegovina after 1995, Wien 2021 
• LEOPOLD POTYKA, Illegitimität und Konfession. Uneheliche Geburten in evangelischen Gemeinden in 

Kärnten, Wien 2021 
• LADISLAUS NAGY, 1968 in Ungarn. Voraussetzungen und Verlauf, Wien 2021 
• SUSANNE ZENKER, „Le beau pendu”. Gyula Graf Andrassy und seine Zeit im Exil (1849–1857), Wien 2020 
• NICOLE HOFBAUER, Corona Sancti Wenceslai – Corona regni Bohemiae. Die böhmische Wenzelskrone als Objekt 

und Objektivation königlicher Herrschaft, Wien 2019 
• ZÜLFÜKAR SEKER, Der Bosporus und die Dardanellen im Brennpunkt europäischer Politik. Zur 

geopolitischen Bedeutung von Meerengen im 19. Jahrhundert, Wien 2019 
• MIŠO EŠIĆ, Ethnogenese und Nationswerdung der Bosniaken, Wien 2018 
• KAROLINA FOLETTI, The Cathedral of Christ the Savior and Russia’s Self-perception, Wien 2016 
• MARTINA MIRKOVIĆ, Der jugoslawische Kommunismus. Eine Zeitreihenanalyse seiner letzten beiden 

Jahrzehnte, Wien 2016 
• HARM KERN, The Struggle of Serbdom. Serbian Foreign Policy during the Great Eastern Crisis 1868–1881, 

Leiden (NL) 2012 
• CHRISTINE PENZ, Wende in Jugoslawien. Erinnerung an den Sozialismus, Wien 2010 

 
Abgeschlossene Diplomarbeiten 
 

• RAFAEL MISTELBAUER, „Is schon still uman See”. Erinnerungskulturen und Erinnerungsarbeit in Kärnten / 
Koroška, Wien 2021 

• MATHIAS KROPIUNIK, „Govorite še slovensko?” Zum Verlust der slowenischen Sprache und Identität in 
Kärnten im 20. Jahrhundert, Wien 2020 

• DANIEL HINTERDORFER, Sport als Mittel zum Zweck im Kontext außen- und innenpolitischer 
Legitimationsbestrebungen der DDR, Wien 2019 

• GREGOR BERTHOLD, Matzen 1945 als Baustein der „großen Geschichte”, Wien 2018 
• SANJA PEKEZ, Ethnisch/konfessionell gemischte Ehen im Schatten der Vergangenheit, Wien 2018 
• JULIA PENN, Zwischen Anpassung und Widerstand – Militäradel in der Zwischenkriegszeit, Wien 2017 
• JULIA KOFFLER, „Viel gerühmtes Österreich” – Die Kultur der Nachkriegszeit am Beispiel der 

Österreichischen Kulturvereinigung, Wien 2017 
• HEINZ BUCHMÜLLER, Die Rolle der Jesuiten in Innerösterreich und Ungarn im 16. und 17. Jahrhundert. Ein 

Vergleich, Wien 2013 
• DRAGAN BUDEŠ, Die Reformation bei den Südslawen, Wien 2013 
• MILICA CIMEŠA, Serbiens langes Gedächtnis. Die Bedeutung des Mittelalters in der kollektiven Erinnerung 

des serbischen Volkes, Wien 2013 
• FERDINAND KÜHNEL, Die symbolische Repräsentation der Republik Polen nach der Wende 1989, Wien 

2013 
• ALEXANDER LANG, Deutsche und Slovenen in der deutschsprachigen Historiographie, Wien 2013 
• CHRISTOPHE SAUSENG, Integration von MuslimInnen in Österreich von 1960 – heute, Wien 2013 
• MARIAN WIMMER, Abseits von Flucht und Widerstand. Der ehemalige österreichische Adel in der NS-Zeit, 

Wien 2013 
• ELÖD EDUARD KOVACS, Verschwiegene Zeiten. Repressionen der Jugoslawischen Volksarmee an der 

ungarischen Bevölkerung der Vojvodina nach Beendigung der Kriegshandlungen 1944–1945, Wien 2013 
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• GÁBOR BARTHA, Prinz Eugen von Savoyen und Graf Imre Thököly. Bedeutung und propagandistisches 
Nachleben im Vergleich, Wien 2012 

• MARIA PRÓNAY, Österreichischer Hochadel und Nationalsozialismus. Ernst und Maximilian Hohenberg, 
Wien 2012 

• MARIA SÖLLWAGNER, Auswirkungen der italienischen Einigungsbewegung auf Triest und sein 
slawischsprachiges Umland, Wien 2012 

• STEFAN BUCHEGGER, Die sozio-ökonomischen Aspekte der habsburgischen Militärgrenze, Wien 2012 
• SONJA LESSACHER, Ludwig I. von Ungarn und seine Dalmatienpolitik, Wien 2012 
• JOHANNA BUCH, Bauernalltag an der Schnittstelle dreier Kulturen. Das Leben der Familien Gallob und 

Mertel im Alpen-Adria-Raum im 19. und 20. Jahrhundert, Wien 2012 
• BELÁ MATTHIAS TELEKY (Bischof Stefan Lászlo-Preisträger 2012), Die Auswirkungen der Reformation auf 

das dreigeteilte ungarische Königreich, Wien 2011  
• JOSEF BREIN, Graf Anton von Wolkenstein-Trostburg als österreichisch-ungarischer Botschafter in St. 

Petersburg von 1882 bis 1894, Wien 2010 
• BARBARA ECKER, Die Büchse der Pandora. Zusammenspiel von Nationalismus, Mythen und Stereotypen in 

Serbien am Beispiel Kosovo 1980–2004, Wien 2009 
• MAJA TOŠ (Töpfer-Stipendiatin), Die Besitzungen der Herberstein auf dem Gebiet des heutigen Slovenien, 

Wien 2009  
• GEORG ZAMORSKY, Gustav Graf Kálnoky, die Jahre des Reifens zum k.u.k. Außenminister, Wien 2008; 
• DIETMAR BRENNER, Slowenien 1941–1945. Soll dieser Abschnitt der Geschichte neu geschrieben werden?, 

Wien 2007 
• ANDREAS RATHBERGER, Der Blick auf den Balkan. Klischees, Ängste und Wunschvorstellungen über den 

Balkan in der Öffentlichkeit der Habsburgermonarchie 1848–1914, Wien 2007 
• ALEXANDRA RENYI, Vergleichende Analyse von Berufsbildern, Berufssituationen und Berufschancen der 

Frauen in Ungarn und Österreich von 1980–2000/2001, Wien 2005 
• SUSANNE FLACK, Alois Freiherr Lexa von Aehrenthal. Die frühen Jahre im diplomatischen Dienst, Wien 

2005 
• JOSEF RUH, Die Slovenen und die Habsburgermonarchie 1848–1918, Wien 2004 
• MAGDALENA BRUCKMÜLLER, „Nieder mit den fremden Feudalen – Hoch lebe der slowenische Bauer!” 

Aspekte der Agrarreform in Slowenien in der Zwischenkriegszeit, Wien 2003 
• ARTUR FELKIER, Graf Kazimierz Feliks Badeni (1846–1909). Statthalter von Galizien und österreichischer 

Ministerpräsident, Wien 2002 
• MAIKE VERGIN, Feminismus, Nihilismus, Revolutionismus. Die Stellung der Frau in der russischen 

Intelligencija (1850–1870), Wien 2001 
• EMANUEL IFSITS, Die stalinistische Epoche in Osteuropa unter besonderer Berücksichtigung Jugoslawiens 

(1945–1953), Wien 2000 
 
(updated: July 2022) 
 


